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« Ihva Brandenburg. 
Köntgsderg. Zum LandVath: 

wurde der 
i Rittergutsbestser v. d. 

Osten-Worts I gewä It. 
K r a h n e. Die beiden Brüder Otto 

tmd Robert Brüggernann wurden we- 

sen Jasdvergehens und Bedrohung zu 
9 bezw. 18 Monaten Gefängniß ver- 

H ; UUHUL 
L andsberg. Der Inhaber des 

In der Mithlenstraße No. 7 bestehener 
ahnte ischen Gefchöftes, Fetts« Ru- 

lph. eierte sein öojähriges Burgw- 
iubtläunu « 

Li ten de r s. Dresstor F. 
Schurke von der landwirthschaftlnth 
Spar- und Darlehnstnsse, einegzzwkip 
verein- deg Bandes du Lanvwikkyy 
ist unter dem Verdacht des Betruges 
Undder Urkundenfälfchung festgenom- 
men worden. Der Fehlbetrag beläuft 
sich auf 814.000 Mart. 

Rummelghurg. Während das-Z 

Streites t der an der Fedpenijer 
chaussee terselbst wohnend-e Arbeits r 

Johann Kuzai feine Frau erschiene-n 
S ch ö ne b e r g. Das achtzehnjijfp 

tige Dienstmädchen Anna Glomb aus 
der Hohenfriedbergstraße 12 beqing 
nach einem Streit mit seiner Musik-r 
Selbstmord. indem es sich in den Land- 
tvehrcanal stürzte. 

Z e u t he n. Jnfalge Kentern des 
Bootes ertrant hier ein junger Mann, 
Namens Hang ReicheL 

Zülltchau. Der hier in der 
Das-anstatt beschäftiate Bucht-alter 
Semtner Und seine Geliebte, die midd- 
rige Helene Sabrotzktn wurden in der 

Mofauer Heide erfchossen aufgefunden 
» Irovtnz ollpreusew 

K ö n i g s b e r g. Deserteur Ernst 
Kuchne vom hiesigen Trainbatcillon 
wurde in Friedeberq derhaftet und 

hierher zuriictgelsrncht 
Alle n ste i n. Kaufmaan Wis- 

beim Holland gerieth in Unmut-T —- 

Wegen betrügerifchen Banterottg 
wurde der Kaufmann Salomon Fla- 
tow zu Otz Jahren Zuchthaus verur- 

theilt. 
Alt-Vierzighnben. Lehrer 

Bauchrovitz hat sich erschaffen. 
A n g e r b u r g. Rechtscandibat 

Stange ist von der Regierung zum 
Bürgermeister unserer Stadt bestätigt 
worden. 

B r a u n g b e r g. Arbeiter Albe:t 
herber wurde wegen Körperverletznng, 
begangen gegen den Förfter besse, zu 
IX ren Gefängniß verurtheilt. —- 

Jn r Passarge sind ertruntem der 

sftjäbrige Schüler Behrendt und der 
Musiterlehrling Thiebmann. 

Provinz Jenpreusew 
Puhig Wahns und Wirth- 

fchaftsgebaude von Gaffte in- Löbfch 
gin en in larnrnen auf. 

an d of. Rentier Arke und 
Debrenö feierten die goldene Hochzeit; 

S ch l oeh a u. Arbeiter Büttner 
satte, unr mit seiner Leistungsfähigkeit 
im Trinken zu prahlen, mehrere Glä- 
ser reinen Spiritus getrunken und sich 
dann, natürlich start beraufcht, zu 
Bett begeben. Als ihn feine Frau am 

anderen Morgen zur Arbeit wecken 
wollte, war er todt. 

T iefen s ee. Arbeiter herber 
wurde wegen Straßenraubz zu 52 
Jahren Zuchthaus verurtheilt. 

T b o r n. Maurergefelle Guftav 
Wichert von hier wurde auf derStrafze 
am Bahnhof Papau von einem Fuhr- 
werk überfahren und fo schwer verletzt, 
daß er ftarb. —- Der Jsjährige Sohn 
des Steuerauffehers Grams ift er- 

stunken, ebean der gleichaltrige Sohn 
des Zugfiihrerö Kauer. —- Ueber die 
Firma S. Schendel wurde der Cons- 
kurs eröffnet 

Irovmz Jammer-w 
Stett in. Provinzialfchulrath 

c. D» Geheitner Negierungsrath 
Honigt, welcher von 1876 bis 1899 
hier thätig war, ist im Alter von 75 
Jahren gestorben. 

Adlig - Büiow. Auf dem 
Gildemeifter’schen Nittergute wurde 
ein großes Borrathsgehöuve in Asche 
gelegt. 

B e l g a r d. Eigenthümer Wach- 
holh wurde wegen Verleitung zum 
Meineide zu lz Jahren Zuchthauö 
verurtheilt 

Behnlenhagen. Das Gehöft 
des Besitzers Dethloff wurde ein Raub 
der Flammen. 

B n h l i tz. Scheune und Stal- 
lung des Bauernhofbefitzers Bergunve 
wurden eingeäfchert. 

Budow. Jn der Echeune des 
Gärtners Albert Kaufmann hier brach 
Feuer aus, das Scheune und Stal- 
lang vollfiändig zerstörte. Die Fut- 
tervorräthe sind fammtlich verbrannt. 
such dem Ei enthürner Schutz ift ein 
Theil feiner une abgehrannt und 
ehenfo der Stall vom Feuer tart he- 
fchädigt worden. Ferner ft dem 
cfarrvächter Julius Hornmeranz 
Scheune und Stall in- Ilamrnen auf- 
gegangen. 

Irovinz schleunig-Domitia- 
lentburg Des-Schmuc- 

ti t verurtheilte den Amtsvorftesn 
’sp Qönet aus Oldenswori wegen Betrug- 

—.su 2j Jahren, den Seeamtsfetretar 
seug von hier wegen Urtundenfäls 

listing zu 4 Jahren Gefängniß und 
Z n Arbeiter Anton Lampe wegen 

Clttenverhrechens zu 7 Jahren Zucht- 
Esaus -— Jnfolge inangelhafterSchutzs 

« 

nng fiiirzte die Wittwe Koch in 
« 

Keller des Weinhändlers Nehve 
Hinab und ftarb an den Folgendes 
Simses. —- Duth Kentern einer 

I 
g- k- 

Jolle kenn der Mannichaiigioch her 
Marineichu!e» Schiemch, im Hafen 
aufs Leber-. 

Meldotf. Das Gehöfi des 
Landmanns C. Sinkt brannte voll- 
ständig nieder 

P e i l to o r m. Seemsmn B Pe- 
iersen aus Siiddorf iß erkranken 

T e i e n b ii l l. Arbeiter hinrich 
Corniis hat sich erhängt 

T o n d e r n. Kreisfchuiinspeiior 
Dr. Heinrich Nunkel ist zum Seminar- 
diteitor ernannt worden. 

Irovinz«gpchkckim. 
B r e s la u. Kai-:;kiiaiin Felix 

Ernst, Vorwerifiraße XI o. 78« meldete 
Concurs an. — Fuhrwerigbefätzifr 
Wilhelm Ernst von hier hat sich in ei- 
nem Gasthauie zu Ttebnitz erichosscn. 

A l i s ch d« n a u. Schuhsrxssied 

niekfter Kobe feierte die goldene Hoch- 
zei 

K r ei f a u. Die Schwägerin des 
Feidmarschalls d. Moitie, Frau Au- 
guste v. Month ist im 90. Lebensjahre 
gestorben. 

L e d e r o s e. Das verstorbene 
Fräulein Maria von Koschenbahr hat 
der hiesigen Gemeinde ein Kapital von 

15,500 Mart zur Gründung und Un- 
terhaltung eines Alienheims vermocht 

L i e g n i i. Vom Schwurgerichi 
wurde der Arbeiter Karl Streit aus 
Damian we en Brandsiiiiung zu 2 
Jahren Zu than-Es verurtheilt 

P r i m ie n a u. Bürgermeister 
Hamann ist nach zweijährigct Wirt- 
samieii von hier nach Wilsnack ais 
Bürgern-seiner übergesiedeli. 

P r o b st h a i n. Kantot Sachfe 
beging sein Zöjähriges Aniisjubiliiunn 

Provinz soc-m 
O si r o iv o. Hauptlchrer Miz- 

qaisii irai nach 40jiihriger Dienstzeit 
in den Nie-bestand Für ihn wurde 
Nektar Rathmann in Kempen zum 
n«:«-- h-.. t.:-t:--.. III-Is-««&#39;.I».I-.. ·-.«-A 

LIULL Uct Uns-Jst wursslqurkn sk- 

wählt. 
S am t e r. Das Josef HolländeW 

fche Ehepaar deging das Fest der gol- 
denen Hochzeit 

S ch i l d d e r g. Rechtsanwsilt 
Fuchs hat sein Amt als Beigeordneter 
niedergelegt 

S ch o ck e n. Durch Feuer wurde 
das Gehöft des Wirths Julius Frev- 
rich in Grzydowo zerstört. 

S ch n e i d e m ji h l. Musketier 
Reigder rvxn 155. Jnfcmterie - Regt-- 
ment ist in der Warthe erxrunten. 

W r esche n. Jn der Stadtm- 
ordnetensitzung wurdenRentier Ehren- 
fried und Gutsbesitzer Enlenfeld zu 
Rathsherren ernannt. 

X i o n s. Postassiftent Brnno 
Viehtveger« der amtliche Gelder unter- 
schlug. W lich etschvssm« 

Irovrmj Dach 
M a g d e h u r g. Zum stillst-redi- 

ger an St. Johannis hterseldst ist der 

Predigtamtscandidat Lobitz in Gen-.- 
mern mit großer Mehrheit gewählt 
worden. -—— Die Firma H. Heim, Brei- 
tetveg 182, meldete Genean an. 

H a l b e r st c d t. Das Schlemm- 
richt vetxsrtheilte den Schmied Fried- 
rich Grüning ans Benzingerode wegen 
schwerer Körperverletzung zu 8 Jahren 
Gefängniß, den Kellner Franz Müller 
aus Schöneheck wegen Münze-erdre- 
chens zu 2 Jahren und den Schlosse-: 
Coner Vlmelunq aus Kessel wegen 
Diebstahl-! zu 3 Jahren Zuclxhaus. 

H a l l e. Die handelgtammer 
wählte für den bei der Einweihung des 
Kammerneubaues plötzlich verxorbenen Commercienrath Kolotv den « owner- 

cienrathEmil Steckner einstimmig zum 
Vorsitzenden und als Stellvertreter 
den Stadtrath Werther nnd den Säge- 
werlsbesitzer Müller- 

h e rz l- e r g. G. Herhardt, früher 
Kassirer des Vorschußvereing, wurde 
m K Fabr-n Gefksnnnib nimm Unterer 

verurtheilt. 
Provinz Banns-von 

Hildeehetnn Der in Unter- 
suchungghaft befindliche Thierant 
Lohst aus Bnddeckenstedt verübte in 
seiner Zelle Selbstmord. 

H o ya. Den Altentheiler Dorfes- 
schen Eheleuten in Huftedt ist anläszlich 
der Feier ihrer goldenen Hochzeit die 
Ehejubiläumsmedaille verliehen wor- 
den. 

S a r st e d t. Beim Baden ertrun- 
ten ist hier der 25jäl1riqe Sohn des 
Sattlermeisters Steinhoff, der als 
Kunstschlosser in Hannover inStellung 
war. 

S tade. Jm Alter von 77 Jah- 
ren verschied der frühere langjährige 
Bürgeroorsteher Heinr. Fichtler. 

Irovinz Heute-ken- 
M it n ste r. Donivilar und Dom- 

prediger Wienter ist im Alter von 68 
Jahren gestorben. 

A l m e. Bei der Entladung einer 
Dynamitpratone erlitt der 14jiihrtge 
Sohn des Arbeiters Lutter schwere 
Verletzungen 

A l t e na. Eisenwhnssetretär Eu- 
teneuer wurde zum Buchhalter im 
Finanzministerium ernannt. 

A r n it b e r g· Gewerbebantdirees 
tor Th. Stein, früher Besitzer des hie- 
sigen .Eentral-Voltidlattes«, ist ver- 

schieden. 
V n r o p. Der technische Director 

der Maschinenbau - Actiengesellschaft 

s von h. Schrader ist wegen Unterschie- 
»gung verhaftet worden« Vorläufig ist 
sein Fehlbetrag von 10,(00 Mart er- 

s mittelt worden« 
) B ielefetd. Dter fand dieGrund- 
stetnlegung des neuen Rathhauses 
statt. Der Entwurf des Gebäudes 
rührt vom Stadtbaurath Ritscher her; 

Her Bau erfordert 750,000 Mart Ko- 
. en. 

j 

z stark-. 

O f n t et IF- : VIII-Sitz vollen- 
dete ji«-: l gjsbctlijnßh 

25 is .- .- » -A’8«··«’--er"h’Olkees 
bit-; Mk Sitz ice gl- I«Tgrt F«m-Ichtng 
« : kaJ17!O. 

M Hexle sp L 0 outs- 
-«0I" c H I « o. ZU l L XIV-Ihrig. be- 

klltanrik Q; ist-J tiaksitxiss due- Val- 
lenbctt »in sey Iz- hesl Messe-U Rhein- 
smlagpsi sillyisjsssl Kaufmann und 
Kohleixtszvw TU» H-« «-I.e Fing, Besitzer» 
des Elteichsztksslzm .-Ll-:.-«teks und des 
nut e-«t-s;isttss1 Este-Es «lk-:tiopkiischet 
pries txt time f;-",:«-k,-l-sx:gen eingestellt. 

K U l sde k- l- l" « i ch. Dck WAJIII -,, 

springe- :!-«,·1!«HI.F«, El; Jakobs ch ug 
irer im liman lss-«cl)äjtigte utter 
mit e·-1:.::: Inljxjkfyit so heftig, baß 
diese cm tsn sstitkemn Verletzungen 

Mc r t- Sie Firma Gebriibei 
Trejs, cim der ältesten«Moseltveins 
bonI-Demsng feierte zu Ehren ihrer bei- 
den miser Jakob Pciffers und Jacle 
Kuh ein selten-es Fest. Der erstere ist 
50 und der lstxtere 25 Jahre m der 
FUan thstig. 

M. -(:-t la d ba ch. Hier End die 
Grundsteinthnng zur neuen onhalle 
statt, welche den Namen Kaiser Fried- 
richhalle führsn wird. Nachher wurde 
der hundert Morqm große Voltsaav 
ten eröffnet. Fjir die Tonhalle sind 
320,00l) Matt von Thstitbtltgetn ge- 
schenkt 

Irovmz Heliensscactath 
K as s e l. Der Vlechschmiebemeti 

stek Wilhelm Hein, ein angesehene- 
Bürqer, starb im Alter von 80 Jahren. 
—- Sattler1«eistet Egid Koch, Oben 
Katlftraße 24, meldete Concurs an. 

B e b e a. Rangirek Claus gerieth 
unter die Räder eines Wagens und 
wurde Ichwscr verletzt 

th- 

F U U U I U » c I lu- Uulsliltiljllls Jus 
cob GrilncH mild vom Maurer schen 
Baugeschäft wurde mit seinemGefährt 
vom Zuge erfaßt und schwer verletzt 

E s ch w e ge. Olerlellner Albert 
Susemiihle ein weit und breit bekann- 
tes Original, ist gestorben. Er hin- 
terließ ein Vermögen von 80,000 M. 

F r a n l f u rt. Der Brandxneister 
Bache hier wurde zmn Branddirector 
in Kessel gewählt. —- Jn der Erdbaus 
Straße am Gricsl )ei-:ner Feld wurde 
das zwei Jahre alte Söhnchen des 
Tagelöhner-S Burger von einem Mühl- 
tvagen aus Hattersycim überfahren 
und so schwer verletzt, daß es starb. 

Mittckdeutlche staat-ti- 
Ha l chter. Beim Baden in der» 

Oler sind zwei JOjährige Knaben, Na- 
mens Sdchtig und Grotenfend, er- 
trunken. 

Hafselfeldr. Der 13jährige 
Sohn des Schuhmacan Wilhelm 
Rieche, welcher vermißf und Vor seinem 
Verschwinden gezijchligl worden war, 
wurde als Leiche im neuen Teiche auf- 
gesunder-. 

eßn i h. Der Maurerlehrling 
Hendler ist beim Baden in der Mulde 
erkranken- 

S o n n e b e r g. Steuerarntsrem 
dant Meritx F: anl, welcher 50,000 
Mark defra ndirl hatte, wurde zu 6i Jahren Zuchihaus Verurtheilt. 

T lv i ste. Durch Blitzschlag wurde 
das Haus des Landlvirthes W.Gr1eselt 
eingeöschert. 

Schm o l le. Die 14jiihrige Toch- 4 
ter des hiesigen Materiallvaarenhänd- 
lers Krausewald benußtc zum Wieder- , 

anfachen des Feuers Petroleum. Jm j 
Nu explodirte die zwei Liter enthalten- 
de Flasche, das Mädchen wurde von 
den Flammen erfaßt und stiirzte auf 
die Straße, wo die Flammen erstickti 
wurden. Die Ungliickliche ist gestor- 

» 

ben. 
Dachs-m 

M k s Z K &#39; n GORDIUUINHJ DI Miit-«- 

ther, Präsident des Landeginedicinal- 
Collegium-Z ist nach Dujiihriger Thä- 
tigieit aus dein Etaatzsdienft gesagte-! 
den. —- Oerr Christel Richelsen, früher 
Oberregisfeur der )k«i)«nigl. Schauspiele, 
hat seine Anhänglichleit an seine frie- 
here Wirtunggstatte auch über sein 
Grab hinaus dethatigt durch Ver- 
mächtnisfe an die Pensionsanstalten 
unserer Hostheaterz sämmtliche An- 

stalten erhielten jede 10,()00 Mart, die 
Platenstistung, die Pensionszuschuß 
und Waisentasse des technischen Perso- 
nals 14(),«00 Mart. 

Au e. Maurerpoliek Schill schnitt 
sich die Kehle durch. —- Der ltjjcihrige ; 

Sohn des Glasermeistero Mehlhorn 
wurde durch ein von der Zirkelsäge ab- 

fpringendes Stück Holz so unglücklich 
getroffen, daß es bald hernach starb. 

B a u tz e n. Die Milchdertäuferin « 

Hartmanm 26 Jahre alt, hat sich aus 

Liebesgram vergiftet. 
Berbersdors Gutsbesitzer 

Weber feierte die goldene Hochzeit. » 

B o a w a. Zum Vorfihenden des z 
Kohlensyndicatk in Zwickau ist Dr.’» 
Karl Wolf, Besitzer der Talkschen s 

Werte hierfeldst, gewählt wor en. l 
D ö b e l n. Wegen schwerer Beam- i 

tenunterschlagung wurde der vorma-; 
lige tädtische Kassenbote Pöniseh zus 
10 onaten Gefängniß verurtheilt. 

C b e r s dach. Dem Kaufmann 
Schladitz ist die Genehmigung zum 
Tragen der ihm im Jahre 1900 für die 
Errettung eines 14jährigen Lehrlingö 
vorn Crtrinten verliehene silberne Le- 
bensreitungs - Medaille am weißen 
Bande ertheilt worden. 

E d o r f. Hier wurde der 82jöh- 
rige irthfchaftsausziigler Richter be- 
erdigt. Derselbe feierte mit König 
Albert fein Geburtstagöfesi und ver- 

schied an dessen Todestagr. 
F old e r n. Gutsausziigler Klö- 

dih beging das goldene Ehejubiläum. 
Friedrichggriim Der Bauer 

Oeser erlitt in einem Kohlenschaehte 
lebensgesahrtiche Vetteßungms 
»O 

Degeüspanntkädls &#39;" 

Matnz. Lackiree Friedrich Rest 
wurde von dem 44jiihrigen hat-str- 
schen Johann Keller aus der Straße 
durch einen Messerstich in das Herz ge- 
tödtet. Der Erstochene hatte mit der 
trhesrau Keller schon seit mehreren 
Jahren ein Verhältniß. —— Beim Spie- 
len erhielt der 9jiihrige Sohn des 
Spenglers Hausnrann einen Schlag 
aus den Kaps. Das Kind erkrankte 
infolge dessen an Gehiriientziiridung, 
der es erkax. 

Osse n b a ch. Die Leiche des er- 

truntenen hiesigen Seglers Harttvig 
wurde zwischen Schwanhcim nnd 
Höchst gelernt-et 

Fsewetrh 
M ii n ch e n. Herr Wilhelm Seid- 

t. Oberiandesgerichtsrath a. D» ist 
nach tiin erem Leiden gestorben. —- Ge- 
gen denzriiheren Direttor der ,,Allge- 
meinen Zeitung«, Gustav Nassauer von 
Breithardt, ist von der Staatsanwalt- 
schast München Hastbesehl wegen Un- 
treue ergangen.-—— Der Zugkiihrer Mu- 
ritz Gertner von hier wur e in Fries- 
dricheha en turz vor Abgang des Zu- 
ges aus dem Perron vom Schlage ge- 
rührt und stürzte zu Boden. Er wur- 
de bewußtlos in’s Krankenhaus nach 
Lindau übergesiihrt, wo er verstarb-—- 
Jn Kirchseeon ertrank der hier Drei- 
mühlenstrasze 28 wohnkaste Samst- 
setser Karl Maier beim aden. 

B a m d e r g. Der Kellermeister 
Georg Schniitt stürzte in den zwölf 
Meter tiefen Schacht einer hiesigen 
Brauerei und blieb mit gebrochenem 
Genick todt liegen. Er nterläßt eine i 
Troe- InZI sie-I Pfeife-n gsnsssw 

Contadsreuth Der schon lett 
längerer Zeit letdende Kammerherr 
Georg v.Stafs, genannt v. Rei enftein. 
Majoratsherr der v. Stoffs en Fa- 
milie und Patronattsherr v. Leupoldss 
grtin, verstarb zu all bei Jnnsbruck. 
wo er Linderung feines Leidens suchte, 
im nicht ganz vollendeten 43.- Lebens- 
jahre. 

D a ch a u. Der 121ährtge Wirths- 
fohn Schwarz von Webling fuhr einen 
mit Bierfässern beladenen Wagen 
heim, als ihm ein Motorkvagen begeg- 
nete. Das Pferd fcheute und rannte 
über die Straße hinunter, so daß der 
Wagen zertrümmert wurde. Der Kna- ; 

de kam unter die Räder und wurde ge- 
tödtet. 

Dietersheinn Auf derBahn- 
tberfahrt wurde dasFuhrwerl desBaie- 
ern G. Pfuhl von hier überfahren und 
zertrümmert DerIuhrtvertslenker und 
das Gespann blieben unverletzt. Der 
Bahnbedienstete Cornelius Schuhmann 
erlitt durch den Heubaum eine Contus 
sion in der Magengeaend. 

E r l a n g e n. Ertrunlen sind beim 
Baden in der Regniß der 15jährige 
Sohn des Couleudieners Scherzer und 

Tier 12jährige Schneidersfohn Rom- 
erg. 

F r e i f i n a. Zwischen Pulling und 
Ditrneck tvnrde der Zijähriae Schei- 
ner Johann Rottinaier von Pulling 
von dem Dienittneebt Georg Burghart 
nach kurzem Worttvechfel erftochen. 

Holzttrchen Jn dem zehn M7- 
nuten von hier entfernten Dilchinaer 
Walde wurde der sogenannte Seit-!- 
bauer von Sonnendilching von einekn ! 
kräftigen Manne überfallen, mit einem 
iltriiael uiedergeschlaaen und ausar- 
raubt. 40 M. Geld, seine Uhr und Ket- 
te und seine Joppe wurden ihm genom- 
men. 

L a u in a e n. Amtgrichter Will ! 
befand sich im Familienkreife deSBahns I 
obererpeditors, dessen Tochter seine 
Braut war. Während der Unterhal: 
tung empfand er ein leichtes Univolzl- 
sein« dem er keine weitere Beachtnnai schenkte. Plötzlich aber stellte sich ein ; 
Blutsturz ein, der den fofortiaen Todj 
zur Folge hatte. 

Yurttemberg. 
M e n g e n. Arbeiter Paul Stro- i 

bel, 23 Jahre alt, wurde auf Ansuchen ; 
in den Ruhestand versetzt. -«- Amts- i 
richter Mezger ist hier zum dienstauf-- i 
sichtfiihrenden Amlsrichter in Leonberg 
unter Verleihung des Titels Ober- 
amtsrichter ernannt worden. s 

Mühlhausen a· Eng. Der’ 
22 Jahre alte Sohn des Lehrers Lude 
hier, der als Lehrgehilie in Lomers- 
beim angestellt war, ist beim Baden er- » 

trunten. i 
Pulverdinaer. Durch Feuer» 

wurden die Nebengebiinde des Gutsbe- i 
sitzers Friedrich Eisenmenaer zerstört.i 

R ö t he n da ch. Das Wobnhaus ; 

des Schuhmachermeisters J. G. Herre 
brannte bis auf den Grund nieder. 

R o h r b a ch. Als der Händler 
Alois Schad von hier Init seiner Frau I 

vom Martt in Kißlegg heimful)r, 
scheute das von ihm geinicthete Pferd 
im Walde bei Rempertshosen und ging i 
durch. Das Gefährt wurde zertrüm- i 
mert und die beiden Jnsassen schwer 
verletzt. Schad ist alsbald gestorben; 
seine Frau schwebt in Lebensgefahr. 

Uhlbach. Vom Wohnhaus des 
Bäckers Weber brannte der Dachstuhl 
ab. 

Weingarten. Bei dem sieben- 
ten Knaben des ahrradhändlers ze. Watier hat der önig Patbenste e 
übernommen und das übliche Geschenk 
überreichen lassen. — Die erledigte 
Lehrstelle an der hiesigen katholischen 
Volksschule wurde dem Schullehrer 
Johann Georg Schwarz in Wasseral- 
fingen übertragen. 

Wolsschlugen. Hier wurde 
das dritte Gausängerfest des Neckar- 
Neuffen - Gan - Sängerbundeö abge- 
halten, mit welchem zugleich die Feier 

des 40iährigen Bestehens des hiesigen 
Gesangvereins »Cokicordia« verbunden 
WE- 

Iaderu 
K a r l g r u h e. Generalmajor z. « 

D. A. Schnberg erlag einer Lungen- ; 
entzündung. — Jm Lehrerpersonal 
der technischen hochschule haben sich die f 
Erlranlungen bedauerlich gehäuft. 
Geh. Rath Dr. Hart mußte in der An- « 

stalt Jllenau Ausnahme suchen, und 
·» 

Professor Dr. Ernst Schröder, der an 

seinem Gehirnleiden eriranlt«war, starb j 
unerwartet rasch. Der durch seine 

Forschungsreise durch Centralasien 
nnd China be annte Hochschul - Lehrer 
Dr. Karl Futterer, ist vor lurzem 
ebensalls an einem Gehirnleiden er- 
lrantt 

A d e ls h e i m. Jnsanterist H. 
Kniehl, Sohn des hiesigen Arbeiters 
Kniehl, wurde in Rastatt bei einer 
Schieszübung durch einen scharfen 
Schuß tödtlich verletzt. 

A m o lt e r v. Wohnshans und 
Nebengebäude des Winzers H. Fischer 
wurden eingeäschert. 

A u g g e n. Ehepaar Johann 
Georg Sütterlin feierte das Fest der 
goldenen Hochzeit. 

Baden -Baden. General- 
Lieutenant v. Hugo beging rnit seiner 
Gemahlin, geb. v. Bliicher, das silberne 
Ehejubitäunn 

B e u r e n.’ Das Anwesen des 
Landwirths J. B. Biechele ist nieder- 
gebrannt. 

B retten. An dem Neubau des 
Mädchen - Ashlgebäudeg stürzte der 54 
Jahre alte Maurer Ernst Hüllemann 
ab. Außer einem Schädelbruch erlitt 
er noch bedeutende innerlicheVerletzuw 
gen. 

F r e t b u eg. Kammerherr und 
Legationsrath Freiherr v. Althaus, 
ver durch gefchicyruche Urverren die 

Ausmertsamteiten auf sich gelenkt 
hatte, ist gestorben. 

Heidelberg. Der hier ver- 

storbene Geh. Rath Dr. Kußmaul hat 
seine reichhaltige medizinifche Bücher- 
sammlung der Universitäts- und Lan- 
degvibliothet zu Straßburg vermacht. 
— Hier erwarb Prinz Wilhelm von 
Weimar das Haus an der Haupt- 
siraße, in dem er bisher wohnte, um 

140,000 Mart von Frau Cunz Wittwe 
» 

Erben. 

Rheinwng 
O b r i g h e i m. Der 19jährige 

lSohn des Maurers Hellein erhängte 
»sich nach einem unbedeutenden Wort- 
tvechfel mit dem Vater-. 

P i r m a f e n s. Fabrttarbeiter G. 
Dreiner von hier erfchoß in der Noth- 
tvehr den Schuhmacher Anetener aus 
Erlenbrunn, der ihn angegriffen hatte. 

St. Martin. Jm Hause der 
Wittwe Meyer brach Feuer aus und 
äfcherte das Gebäude ein. 

T r i p p ft a d t. Beim »Aufl)än- 
genspielen« kam der Jstjährige Sohn 

des Maurers Philipp Afel zu Tode. 
Z w e i b r it et e n. Rittmeister Föll 

lsttirzte beim Regiments Exercieren 
»und verletzte sich lebensgefährlich 

Elias gotöringem 
Straßburg. Born Gericht 

der JO. Division ist der Unteroffizier 
Johannes Lebtecht Adalbert Alfred 
Ebel von der 6. Campagnie des Infan- 
terie - Rcaiments No. 97 für fahnen- 
flüchtig erklärt worden. 

Diedenhofen. Verhaftet 
wurde der Schlosser Herrnann Classen 
aus Mederich, wohnhaft in Differdins 
dingen, wegen Betrugg, durch das 
Amtgqericht Hat)ingen. —-- Von einein 
Straßenvahnzuge wurde in vem Vor- 
orte Jllkitch der Banntvart Dolt 
überfahren nnd getödtet. 

Mithlhaufen Jn der Frem- 
denlegion ist gestorben Julius Hevd 
von hier. ——(soncurs angemeldet haben 
die Buchdrnclerei Bicking Fc Levy und 
die Schneiderin Lnife Voigt. 

Ottr o t t. Die in schlechtem 
Rufe stehende Wittwe Lanibert ist todt 
in ihrer Wohnung aufgefunden wor: 
den. Es liegt Mord vor. 

Verstarben-g- 
H a r l e n s e e. Schmied Trieb 

von- hier, der seiner Zeit in einein An- 
fall von Säufer:Delirium seine Toch- 
ter erschosz und seine Frau gefährlichj 
verletzte nnd gerichtkseitig der Jrrens 
heilanstalt Sachsenberg überwiesen 
wurde, entfernte sich aus der Anstalt 
und reiste nach hier, um seiner Frau 
und seinen Kindern einen Besuch zu 
machen, wurde aler von der Gendcr 
merie wieder festgenommen. 

N en t loste r. Ter 15srjlihriae 
Sohn deg Arbeiters Haase lenlte auf 3 

dem mit Kisten und Italien voll belade- 
nen Waaen deg Fuhrwan Fust die 
beiden Pferde. Durch die Erschiitte- 
rung tatnen die Sachen ins Rutschen, 
wodurch der Junge seinen Halt verlor 
und vom Wagen herabstiirzte. Er fiel 
zwischen die Vorderräder und diel 
Pferde, wurde eine ganze Strecke rnit- 
geschleist und trug erhebliche Verletzun 
aen davon. 

Okdendurg. 
B o ck h o r n. Zwei Pferde des 

Landwirthes Th. Kupfer wurden vom 

Blitz erschlagen. Aüpter und dessen 
Sohn wurden betäubt. 

B r a t e. Die Firma P. Neubauer 
gerieth in Concurs. 

N a d o r st. Der Frau des Anrech- 
ners Pophanten schlitzte eine Kuh den 
Leib aus. 

Freie Ziädtr. 
B r e m e n. Dr. Bulling, der bis 

zum Schluß des laufenden Jahres von 
der ersten Klasse in die Bürgerschaft 
gewählt ist, hat wegen Geschäftsiiber- 

säufung Ieinen Austritt aus der Bitt- 
serschait erklärt. 

Litdect Bootttnann Thiel vors 
hier gerieth in der wiyeezer Schleuse 
m Elbe Trade -Kanal aus bisher 
roch nicht arsfgeilärte Weise in Ue 
Schlepptrosse des Dampserd Atten- 
)ors« nnd erlitt schwere innere Berle- 
zungen. ---— Redakteur I. Stelling 
ion dem hiesigen soeial -dernokrati- 
·chcn ,,Pnltsboten" wurde wegen öf- 
"entli-:«-’)"" Beleidigung des Finanzd-- 
Jartckncsris zu 3 Monaten Gefängniß 
Praxis-eilt 

sywerz 
A a r a u. Jm Kanal des Elektrici- 

iätswrrchj wurde die Leiche einer Bö- 
;«ahrigen Frau «Kyburz, von Nieder- 
Frliugbacjs gefunden. Total zerriittete 
Familien Verhältnisse mögen dieUnt 
glückliche in den Tod getrieben haben-. 

A ltn a n. Beim Viehhändier 
Strand wurde eingebrochen und 500 
Franks gestohlen. 

Basel. Im Alter von 74 Jah- 
ren starb Prof. Dr. Jakob Mähly. 

Diegien. An der Landratbss 
roahl wurden die bisherigen Inhaber 
der Ehrenstellen, Herr M. Mangold 
in Giegten und Herr Ritter in Eptins 
gen, mit Einstimmigkeit wiederge- 
wählt. 

Disscnhosen. Der 38 Jah- 
re alte Rudolf Handart zu Schnupfen 
wollte vor Aditellen der Mühle noch ei- 

nige Messer für dieMichmaschsine schlei- 
sen. Beim Verschieden des Treibrie- 
mens wurde er von einem Stift des 
Kammrades hinten am Rocke gepackt, 
zwischen zwei Kammriider des Mühle- 
Ivertes geschleudert und getödtet. 

J n t r a. Eine Feuersbrunst hat die 
Hiitsabrik der Firma Balenza zerstört. 
Dir zerstörten Waaren hatten einen 
Wclttf UUIL OWJJUU Jl. Oel Vasa- 
den« den das Gebäude erlitt, ist jeden- 
falls bedeutend 200 Arbeiter rnd ar- 
beitslos geworden. 

Freien s. Bei einer Kahnsahrt 
auf dem Biekwaldstättersee verunglück- 
te Lehrer Sturz von hier. Derselbe 
war in Begleitung einer Dame träg den See hinansgefahren. Pöyli 
lippte das Schifflein um und beide 
Jnsafsen fielen in den See. Stuh er- 

iranl, während seine Begleiterin geret- 
lct werden konnte. 

Desterreich«3tngam 
B r tj n n. Jn der Möbelwerlstiitte 

Ier Firma Rosenberg undWetterschnei- 
der, Spinnergasse No. 80, kam in ei- 
nem Arbeits-rannte Feuer zurnAusbrik 
che, welche , erheblichen Schaden anrich- 
lete. — Tienstniann Johann Schubert 
hat sich wegen seiner Entlassung aus 
dem Dienstmann Jnstitute ertränkt-o 
—Jn einem Anfall von Trübsinn er- 

schoß sich der Posttassirer Alster-Blum- 
berg,Gi&#39;5lrastr. 11. 

Budapest Geschossen hat sich 
der 64jiihrige pensionirte Bezirlgarzt 
Dr Albert Weber. 

B u d w ei g. Aus Eifersucht schilt-, 
iete die Näberin Franziska Pauch ih- 
rem Geliebten, dem Zugsiihrer Richte- 
des Es. Jnsanterie Reg. auf offenes 
Strnsic eine gefüllte Vitriolslnsche ins 
Gesicht. Dieser wurde schrecklich ver- 

letzt. 
Vufchullerszdors. Fuhr- 

wertslesitzcr Llluxisten stürzte insolges 
Scheutrerdens seiner Pserbe vom Wet- 
gen und wurde schwer verletzt. 

E s se g. Tie Wirtnin des Gastbam 
fes »Zu: Trennway«, Therrsia Schil- 
linger, wurde Verhaftet. Sie hatte 
ihren Gästen eine Erbsensuppe vorse- 
tzen lassen, die sie anstatt mit Peter- 
silie, mit einem rson einer itnbelanntew 
Bäuerin aetausten Büschel Schierling 
zubereitet lkatte. Drei Gäste sind ver- 

starben. 
G ö d i n a. Pri:1«-Liecl;ietistein, wel- 

cher als Einsalirig Freiioilliger beim 
hier dielozirten Tragener ·- Nie-aiment 
No. lsi Dient, wurde bei einem Spa- 
zierritte Von seinem Pferde abgewor- 
fen und schwer verletzt. 

GraszT A usezd Tar- deni Ge- 
meindevorstelser tiarl ltliiclter gehörig- 
queiipferd wurde scheu und ging 
L. .....c M’ « Js- cqu-.-« koks UND-soffs 
selten-. Du ,0«1s»»« —«..- 

Karl Nickter unl- die Gastmirllygiochi 
tcr Maric Lsikruncl wurden lieh-möge- 
schleudert unr- trugen schwere Verle- 

szungen baden 
G r ii n a u. thxrenb eines Strei- 

tes zwisclen rsrm Tk",ijbrizren Anton 
Berlin nnd scm I:·;";.s.ln«incn Tagelöh- 
ner Franz Minder itiesz der Tagelöhner 
dem Greise sein Klio-Irr in Isie linke 

Brust und rsciletztr Hin lebenswnsäilsp 
lich. 

H c i d e n U i l l s cl-. Eludiosug Js. 
Lenz-. rrn lsnr nein-r its-Irr verdunk- 
mell ir.:r, lscit snli in Brlinn vergiftet. 

is a i n c- r f. Oel-rot Wenzel 
Zlnrm ver-Time nip- lsiixkscr nnlrelonnker 
Urian-e einen Eeldstnlord. Tser Un- 
gliicllicre wollte sich von der Franz 
learlbriiele in die Mut stiirchi, sprang 
jedoch fehl und stürzte auf einen Stein 
der llserböscknnFL an welchem er sich 
den Schädel zerschnirlieric und aus der 
Stelle todt blieb. 

zustmdurw 
L u x e ni but g. Der Arbeiter Pe- 

ter Thill aus WeimereiirQ der als 
dandlanger bei den Plasondierarbei- 
ten im hiesigen Palais beschäftigt 
»vor, siel vom Gerüst und zog sich in- 
nere Verletzungen zu. 

Differdingen. Der Ersat- 
beiter Severi wurde während des 
Transportes von Erz zwischen zwei 
Igen eingellennnt und brach el- 
Bein. 

R ü rn e l i n g e n. Der Bergwan- 
li. Leront erlitt in einer Gallekie in 
Folge von Verschüttung tödiliche Vet- 
letzungem 

w»v·---, 


